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Führen Sie ein Failover und Failback für die
Schutzbeziehung durch

Wenn ein Quellvolume in Ihrer Schutzbeziehung aufgrund eines Hardwarefehlers oder
einer Katastrophe deaktiviert wird, können Sie die Schutzbeziehungsfunktionen in Unified
Manager verwenden, um das Schutzziel lese-/schreibzugänglich zu machen und ein
Failover auf dieses Volume durchzuführen, bis die Quelle wieder online ist. Anschließend
können Sie ein Failback auf die ursprüngliche Quelle durchführen, wenn diese wieder zur
Bereitstellung von Daten verfügbar ist.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen über die Rolle „Anwendungsadministrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

• Sie müssen die OnCommand Workflow Automation eingerichtet haben, um diesen Vorgang auszuführen.

Schritte

1. "Brechen Sie die SnapMirror Beziehung".

Sie müssen die Beziehung trennen, bevor Sie das Ziel von einem Datenschutzvolume in ein Lese-
/Schreibvolume konvertieren und bevor Sie die Beziehung umkehren können.

2. "Umkehren des Schutzverhältnisses".

Wenn das ursprüngliche Quellvolume wieder verfügbar ist, können Sie die ursprüngliche Schutzbeziehung
durch Wiederherstellen des Quellvolumes wiederherstellen. Bevor Sie die Quelle wiederherstellen können,
müssen Sie sie mit den Daten synchronisieren, die in das frühere Ziel geschrieben wurden. Mit dem
umgekehrten Resynchronisierungsvorgang erstellen Sie eine neue Schutzbeziehung, indem Sie die Rollen
der ursprünglichen Beziehung umkehren und das Quellvolume mit dem früheren Ziel synchronisieren. Für
die neue Beziehung wird eine neue Basis-Snapshot-Kopie erstellt.

Die umgekehrte Beziehung ähnelt einer kaskadierten Beziehung:

3. "Brechen Sie die umgekehrte SnapMirror Beziehung".

Wenn das ursprüngliche Quellvolume neu synchronisiert ist und wieder Daten bereitstellen kann,
verwenden Sie den Unterbrechungsvorgang, um die umgekehrte Beziehung aufzuheben.

4. "Entfernen Sie die Beziehung".

Wenn die umgekehrte Beziehung nicht mehr benötigt wird, sollten Sie diese Beziehung entfernen, bevor
Sie die ursprüngliche Beziehung wiederherstellen.

5. "Resynchronisieren Sie die Beziehung".

Verwenden Sie den Neusynchronisierungsvorgang, um Daten von der Quelle zum Ziel zu synchronisieren
und die ursprüngliche Beziehung wiederherzustellen.
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Unterbrechen Sie eine SnapMirror -Beziehung von der Seite
mit den Volume-/Integritätsdetails

Sie können eine Schutzbeziehung auf der Seite „Volume-/Integritätsdetails“ unterbrechen
und Datenübertragungen zwischen einem Quell- und einem Zielvolume in einer
SnapMirror -Beziehung stoppen. Sie können eine Beziehung unterbrechen, wenn Sie
Daten migrieren, eine Notfallwiederherstellung durchführen oder Anwendungen testen
möchten. Das Zielvolume wird in ein Lese-/Schreibvolume geändert. Sie können eine
SnapVault -Beziehung nicht unterbrechen.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen über die Rolle „Anwendungsadministrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

• Sie müssen die Workflow-Automatisierung eingerichtet haben.

Schritte

1. Wählen Sie auf der Registerkarte Schutz der Detailseite Volume/Integrität aus der Topologie die
SnapMirror -Beziehung aus, die Sie trennen möchten.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Ziel und wählen Sie im Menü Unterbrechen aus.

Das Dialogfeld „Beziehung auflösen“ wird angezeigt.

3. Klicken Sie auf Weiter, um die Beziehung zu beenden.

4. Überprüfen Sie in der Topologie, ob die Beziehung unterbrochen ist.

Umgekehrte Schutzbeziehungen von der Seite „Volume-
/Integritätsdetails“

Wenn das Quellvolume in Ihrer Schutzbeziehung durch einen Notfall deaktiviert wird,
können Sie das Zielvolume zum Bereitstellen von Daten verwenden, indem Sie es in
einen Lese-/Schreibzugriff konvertieren, während Sie die Quelle reparieren oder
ersetzen. Wenn die Quelle wieder zum Empfangen von Daten verfügbar ist, können Sie
den umgekehrten Resynchronisierungsvorgang verwenden, um die Beziehung in
umgekehrter Richtung herzustellen und die Daten auf der Quelle mit den Daten auf dem
Lese-/Schreibziel zu synchronisieren.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen über die Rolle „Anwendungsadministrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

• Sie müssen die Workflow-Automatisierung eingerichtet haben.

• Bei der Beziehung darf es sich nicht um eine SnapVault -Beziehung handeln.

• Es muss bereits ein Schutzverhältnis bestehen.

• Das Schutzverhältnis muss aufgelöst werden.

• Sowohl die Quelle als auch das Ziel müssen online sein.

• Die Quelle darf nicht das Ziel eines anderen Datensicherungsvolumes sein.

• Wenn Sie diese Aufgabe ausführen, werden Daten auf der Quelle gelöscht, die neuer sind als die Daten
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auf der gemeinsamen Snapshot-Kopie.

• Für die umgekehrte Resynchronisierungsbeziehung werden dieselben Richtlinien und Zeitpläne erstellt wie
für die ursprüngliche Schutzbeziehung.

Wenn keine Richtlinien und Zeitpläne vorhanden sind, werden sie erstellt.

Schritte

1. Suchen Sie auf der Registerkarte Schutz der Detailseite Volume/Integrität in der Topologie die
SnapMirror -Beziehung, bei der Sie Quelle und Ziel umkehren möchten, und klicken Sie mit der rechten
Maustaste darauf.

2. Wählen Sie im Menü „Reverse Resync“ aus.

Das Dialogfeld „Umgekehrte Neusynchronisierung“ wird angezeigt.

3. Überprüfen Sie, ob die im Dialogfeld Reverse Resync angezeigte Beziehung diejenige ist, für die Sie den
umgekehrten Resynchronisierungsvorgang durchführen möchten, und klicken Sie dann auf Senden.

Das Dialogfeld „Reverse Resync“ wird geschlossen und oben auf der Seite mit den Volume-
/Integritätsdetails wird ein Job-Link angezeigt.

4. Optional: Klicken Sie auf der Detailseite Volume/Integrität auf Jobs anzeigen, um den Status jedes
umgekehrten Resynchronisierungsjobs zu verfolgen.

Es wird eine gefilterte Liste mit Jobs angezeigt.

5. Optional: Klicken Sie in Ihrem Browser auf den Pfeil Zurück, um zur Detailseite Volumen/Gesundheit

zurückzukehren.

Der umgekehrte Resynchronisierungsvorgang ist abgeschlossen, wenn alle Jobaufgaben erfolgreich
abgeschlossen wurden.

Entfernen einer Schutzbeziehung von der Seite „Volume-
/Integritätsdetails“

Sie können eine Schutzbeziehung entfernen, um eine bestehende Beziehung zwischen
der ausgewählten Quelle und dem ausgewählten Ziel dauerhaft zu löschen:
beispielsweise, wenn Sie eine Beziehung mit einem anderen Ziel erstellen möchten.
Dieser Vorgang entfernt alle Metadaten und kann nicht rückgängig gemacht werden.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen über die Rolle „Anwendungsadministrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

• Sie müssen die Workflow-Automatisierung eingerichtet haben.

Schritte

1. Wählen Sie auf der Registerkarte Schutz der Detailseite Volume/Integrität aus der Topologie die
SnapMirror -Beziehung aus, die Sie entfernen möchten.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Namen des Ziels und wählen Sie im Menü Entfernen.

Das Dialogfeld „Beziehung entfernen“ wird angezeigt.
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3. Klicken Sie auf Weiter, um die Beziehung zu entfernen.

Die Beziehung wird von der Seite mit den Volumen-/Gesundheitsdetails entfernt.

Synchronisieren Sie Schutzbeziehungen über die Seite
„Volume-/Integritätsdetails“ erneut.

Sie können Daten einer SnapMirror oder SnapVault -Beziehung neu synchronisieren, die
unterbrochen wurde und bei der das Ziel anschließend zum Lesen/Schreiben
freigegeben wurde, sodass die Daten auf der Quelle mit den Daten auf dem Ziel
übereinstimmen. Sie können die Synchronisierung auch dann erneut durchführen, wenn
eine erforderliche gemeinsame Snapshot-Kopie auf dem Quellvolume gelöscht wird und
dadurch SnapMirror oder SnapVault -Updates fehlschlagen.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen über die Rolle „Anwendungsadministrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

• Sie müssen die OnCommand Workflow Automation eingerichtet haben.

Schritte

1. Suchen Sie auf der Registerkarte Schutz der Detailseite Volume/Integrität in der Topologie die
Schutzbeziehung, die Sie neu synchronisieren möchten, und klicken Sie mit der rechten Maustaste darauf.

2. Wählen Sie im Menü Neu synchronisieren.

Alternativ können Sie im Menü Aktionen die Option Beziehung > Neu synchronisieren auswählen, um
die Beziehung, deren Details Sie gerade anzeigen, neu zu synchronisieren.

Das Dialogfeld „Neu synchronisieren“ wird angezeigt.

3. Wählen Sie auf der Registerkarte Resynchronisierungsoptionen eine Übertragungspriorität und die
maximale Übertragungsrate aus.

4. Klicken Sie auf Quell-Snapshot-Kopien und dann in der Spalte Snapshot-Kopie auf Standard.

Das Dialogfeld „Quell-Snapshot-Kopie auswählen“ wird angezeigt.

5. Wenn Sie eine vorhandene Snapshot-Kopie angeben möchten, anstatt die Standard-Snapshot-Kopie zu
übertragen, klicken Sie auf Vorhandene Snapshot-Kopie und wählen Sie eine Snapshot-Kopie aus der
Liste aus.

6. Klicken Sie auf Senden.

Sie kehren zum Dialogfeld „Neu synchronisieren“ zurück.

7. Wenn Sie mehr als eine Quelle zur Neusynchronisierung ausgewählt haben, klicken Sie auf Standard für
die nächste Quelle, für die Sie eine vorhandene Snapshot-Kopie angeben möchten.

8. Klicken Sie auf Senden, um den Neusynchronisierungsauftrag zu starten.

Der Resynchronisierungsauftrag wird gestartet, Sie werden zur Seite mit den Volume-/Integritätsdetails
zurückgeleitet und oben auf der Seite wird ein Auftragslink angezeigt.

9. Optional: Klicken Sie auf der Seite Volume-/Integritätsdetails auf Jobs anzeigen, um den Status jedes
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Resynchronisierungsjobs zu verfolgen.

Es wird eine gefilterte Liste mit Jobs angezeigt.

10. Optional: Klicken Sie in Ihrem Browser auf den Pfeil Zurück, um zur Detailseite Volumen/Gesundheit

zurückzukehren.

Der Neusynchronisierungsauftrag ist abgeschlossen, wenn alle Auftragsaufgaben erfolgreich
abgeschlossen wurden.
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